
Sehr geehrter Herr Landrat, sehr geehrte Damen und 
Herren Bürgermeister, sehr geehrte Mitglieder des 
Kreistages, des Stadtrates und der Gemeinderäte im 
Landkreis Oldenburg und Delmenhorst!

#AlleFür1Komma5 - globaler Klimastreik am 19.03.2021 

Das Papier, auf dem wir Ihnen heute schreiben, ist am rechten Rand feuerrot 
gefärbt. Sie sehen die Entwicklung der Temperaturen zwischen 1881 und 2019 in 
Niedersachsen. Die heißen und extrem trockenen Sommer der letzten Dekade sind 
uns in Erinnerung - die rechte Hand am Papier möchten wir im Reflex wegziehen ...

Das ist der Beginn des Klimawandels!

Wir wenden uns heute an Sie, damit Sie im Angesicht der riesig großen Aufgaben 
eben NICHT wegziehen - sondern entschlossen Hand anlegen, um mitzuhelfen, 
den Klimawandel zu stoppen.

Denn klar ist: Das, was bis jetzt zwischen Oldenburg und Delmenhorst in den 
einzelnen Konzepten zum Klimaschutz festgeschrieben ist, reicht bei weitem nicht 
aus, um den entscheidenden Unterschied zu machen.
Auch weil Entscheider:innen den Bürger:innen immer noch zu wenig die 
Erreichbarkeit eines erfolgreichen Klimaschutzes mit den individuellen und 
sozialen Benefits aufzeigen.

Ändern Sie den Kurs!

Setzen SIE die Vorzeichen neu, berichten SIE zum Beispiel davon, dass sich 
öffentliche Kassen durch selbstproduzierten Sonnenstrom füllen, zeigen SIE, dass 
eine komfortable Radinfrastruktur angenehm und praktisch ist, dann wird bei den 
Bürgern sicher der Zuspruch wachsen und die Chance auf größere Dynamik 
entsteht.

Nutzen Sie für eine mutige Politik bitte die Ressourcen, Professionalität, 
vorhandene Beispiele und Hilfestellungen, die bei uns und in der Welt bereits 
entwickelt und realisiert worden sind, die allen Kommunen, Städten und Kreisen 
zur Verfügung stehen.

Wollen wir das Leben, so wie wir es kennen, bewahren, brauchen wir jeden 
einzelnen und ein großes Gemeinschaftswerk!

Das Klima braucht dich! →



Wir fordern Sie auf!           Stellen Sie sicher!

Der Landkreis Oldenburg, seine Kommunen und die Stadt Delmenhorst begeben sich 
auf den 1,5-Grad-Pfad gemäß des Pariser Klimaschutzabkommens: Legen Sie jetzt 
Reduktionsschritte fest (z.B. 5-Jahres-Fristen) mit zielführenden Maßnahmen bis hin 
zur Klimaneutralität im Jahr 2035. Eine externe Evaluation ist unabdingbar.

Notwendig wird sein,

★ einen Grundsatzbeschluss zu fassen: die Prüfung und Bewertung aller 
Beschlussvorlagen auf Klimarelevanz
○ den Zukunftsnutzen nachhaltiger Entscheidungen der Öffentlichkeit als 

Chancen stolz zu präsentieren.
○ Jede Entscheidung gegen den Klimaschutz muss vor Bürgern erklärt und 

gerechtfertigt werden.
★ die Vorzeichen neu zu setzen

○ eine Kampagne zu starten, mit Einbindung der Bürger:innen und 
Unternehmen, mit Innovations- und Ideenwettbewerben, mit vielfältigen 
Weiterbildungsangeboten. Ein starkes WIR WOLLEN muss her!

○ ein Leuchtturmprojekt in jeder einzelnen Kommune zu initiieren, um 
Identifikation möglich zu machen.

○ externen Sachverstand von außen einzubinden.
★ sich zu vernetzen

○ Beitritt zum Klima-Bündnis und aktives Mitarbeiten.
○ realisierte Erfolgskonzepte systematisch zu analysieren und zu übertragen.

★ einen Masterplan zu erstellen: 1,5-Grad in 5-Jahres-Reduktionsschritten
○ mit Hilfe eines externen Gutachtens.
○ in den Bereichen Energieversorgung, Gewerbe, Wohnen, Landwirtschaft, 

Mobilität, ...
○ mit umfangreichen naturerhaltenden, CO2-senkenden Schutzmaßnahmen. 
○ indem die Ergebnisse eines Controllings ansprechend, in vielfältiger Weise 

kommuniziert werden. Feiern erwünscht!

Unterzeichner: Netzwerk der Klimagruppen aus
Delmenhorst, Dötlingen, Ganderkesee, Harpstedt, Hatten, Hude, 

Großenkneten, Wardenburg und Wildeshausen V.i.S.d.P. Arne Renz
https://gan.allmende.jetzt

Material:

❖ Auf dem Weg zu klimagerechten kommunalen Infrastrukturen, Umweltbundesamt 2020
❖ Kommunaler Klimanotstand, Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen
❖ Masterplan 100 % Kommunen, Nationale Klimaschutzinitiative
❖ Konvent der Bürgermeister, Klima-Bündnis (klimabuendnis.org)
❖ Der Weg zur klimaneutralen Kommune, DBU-Tagung, https://youtu.be/xf-A4w5IXLk


